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3. Kreisklasse 3er Oberzent

TTC Langen-Brombach V : TSV 1860 Erbach II 
Samstag, 21.10.2023, 18:30 Uhr

Jäger tütet den Sieg für den TSV 1860 Erbach II ein

Am 3. Spieltag der 3. Kreisklasse 3er Oberzent traf der TTC Langen-Brombach V am Samstagabend
auf die Gäste vom TSV 1860 Erbach II. Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt weniger als 2
Stunden dauerte, gingen die Gäste mit 7:3 als Gewinner hervor. Den Siegpunkt in diesem
Mannschaftskampf erzielte Dagmar Jäger, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für ihr
Team.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Sulzbach / Jäger wurden Stetter / Krämer
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der Start in die Partie hätte für Scholz / Mania besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Badis / Jäger noch in
vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Einzel zwischen Rene
Stetter und Georg Sulzbach endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Der
Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Frank Jäger wurden Fabian Krämer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das
musste man neidlos anerkennen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Constantin Badis wurden
danach Arkadius Scholz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Deutlich nach Sätzen war die Drei-
Satz-Pleite von Jörg Mania gegen Dagmar Jäger. Da war final wirklich nichts zu holen. Der
Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 2:4. Einen Sieg holte wenig später Rene Stetter beim
11:6, 11:2, 9:11, 11:9 gegen Frank Jäger. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Fabian Krämer,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Georg Sulzbach verlor. Da war final wirklich nichts
zu holen. Mit 7:11, 8:11, 11:8, 10:12 verlor dann Arkadius Scholz seine Partie gegen Dagmar Jäger,
in die Jäger im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Jörg
Mania das Spiel gegen Constantin Badis noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage des TTC Langen-Brombach V geht es nun im nächsten Spiel am 03.11.2023
gegen den SV 1972 Ober-Hainbrunn II, während der TSV 1860 Erbach II am 03.11.2023 gegen den
TV 1924 Gammelsbach III antritt.

 Statistik:
 TTC Langen-Brombach V

Doppel: Stetter / Krämer 0:1, Scholz / Mania 1:0 
Einzel: R. Stetter 2:0, F. Krämer 0:2, A. Scholz 0:2, J. Mania 0:2 

 TSV 1860 Erbach II
Doppel: Sulzbach / Jäger 1:0, Badis / Jäger 0:1 
Einzel: G. Sulzbach 1:1, F. Jäger 1:1, C. Badis 2:0, D. Jäger 2:0


